
Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, 
Sommer und Winter, Tag und Nacht. Gen 8:22

Kirchenzeitung der Pfarre St. Donat 21.Ausgabe Oktober 2012

Termine

Erntedank in St.Donat

Oktober

09.10.2012 19.00 Pfarrzentrum St.Vitus 

  Vortrag und Gespräch über Nepal - in Zusammenarbeit mit dem „Welthaus“ der Diözese Gurk

13.10.2012 Dekanatswallfahrt nach Maria Pulst  „Für ein Leben in der Kirche“      

  Mitfahrgelegenheit 18.15 Klosterkirche ( Busfahrt gratis )

14.10.2012 Erntedankfest - Tag der Landwirte

  08.45 Hl. Messe - anschließend Agape, Verlosung

20.10.2012 19.30 Konzert in der Stadtpfarrkirche 

  Andrea Tomasi, Orgel und Diego Cal, Trompete - Eintritt: Freiwillige Spende

21.10.2012 Weltmissionssonntag 08.45 Hl. Messe mit Einkaufsmöglichkeit von Produkten aus dem Weltladen

24.10.2012 19.00 Jahr des Glaubens - Vortrag von Hubert Liebherr

  Der ehemalige Mitinhaber des Konzerns berichtet über seinen persönlichen Weg zum Glauben

November

01.11.2012 Allerheiligen 08.45 Hl. Messe - Gedenken beim Kriegerdenkmal - Gräbersegnung mit Bläsergruppe

02.11.2012 Allerseelen 08.45 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche

09.11.2012 Flohmarkt im Pfarrzentrum St.Vitus 09.00 -17.00

10.11.2012 Flohmarkt im Pfarrzentrum St.Vitus 08.00-12.00

11.11.2012 Kirchenkonzert der Trachtenkapelle St.Donat in der Stadtpfarrkirche St.Veit 16.00

14.11.2012 19.00 „Für und mit den Armen“ Vortrag mit Univ.Prof.. Dr. Kurt Remele - Uni Graz

25.11.2012 Christkönigssonntag 08.45 Hl. Messe 10.30 Klosterkirche Gottesdienst mit Firmkandidaten

Dezember - Vorschau Advent

02.12.2012 1. Adventsonntag 08.45 Adventkranzsegnung

04.12.2012 Rorate St.Andrä 06.00

08.12.2012 Maria Empfängnis 08.45 Hl. Messe Stadtpfarrkirche St.Veit - Mitgestaltung:  Bezirkschor

09.12.2012 2. Adventsonnatg 08.45 Hl. Messe

11.12.2012 Rorate St.Donat 06.00 

16.12.2012 3.Adventsonntag 08.45 Hl. Messe

18.12.2012 Rorate St.Donat 06.00

23.12.2012 4.Adventsonntag ACHTUNG geänderte Zeit:16.00 Hl. Messe - Kirchenchor St.Veit Ltg. Erika Unterrainer

Weihnachten

24.12.2012 Heiliger Abend 20.30 Christmette

25.12.2012 Christtag 10.00 Hl. Messe Stadtpfarrkirche

26.12.2012 Stefanitag 10.00 Hl. Messe mit Bläsergruppe - Pferdesegnung

31.12.2012 Silvester 17.00 Jahresabschlussmesse Stadtpfarrkirche St.Veit

Jänner

01.01.2013 9.30 Neujahrsgottesdienst 
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Sonntag 14.Oktober 8.45 Heilige Messe
anschließend Agape - Speis und Trank - Verlosung

100 Preise - 200 Trostpreise - Schätzspiel  „Wie gewichtig ist der Pfarrgemeinderat ?“

Wir bitten unserer Landwirte um Spenden für die Bewirtung  -  „Vergelt´s Gott !“

Bei unserem Erntedankfest wollen wir für reines Wasser, gesundes Obst, Getreide und Brot als Urgeschenke dankbar sein, 
weil sie uns gesundes Leben schenken und den Spender des Lebens erahnen lassen. 

Wir wollen Gottesdienst feiern in der Absicht, dass wir mit der Schöpfung und den Mitgeschöpfen in Zukunft behutsam, 
sorgfältig und dankbar umgehen sollen.

Wenn nicht anders angegeben fi nden die Gottesdienste 
immer am Sonntag um 8.45 Uhr statt.  

Kanzleistunden St.Donat: jeweils Dienstag 08.00 - 10.00 
Tel. 04212 3408  - sonst kontaktieren Sie bitte das Pfarramt 
St.Veit unter 04212 2287 

Alle Termine, Fotos, Aktuelles und vieles mehr fi nden Sie auch 
im Internet: www.stdonat.at 

Impressum:  Pfarrgemeindeamt der Pfarre St. Donat,  Hochos-
terwitzer Str. 2, 9300 St.Veit/Glan

<= Unsere Jubelpaare bei der Jubiläumshochzeitsfeier 
am 12.09.2012



Jubiläumshochzeit

Am 9.September 2012 hat unsere 
Frau Hemma Bierbaumer wieder eine 
wunderschöne Jubelhochzeitsfeier or-
ganisiert. Der Kirchenchor Sittersdorf 
gestaltete die Feier, im Anschluss gab 
es eine Agape. 
Die Jubelpaare:

Winkler Felix & Maria  55 Jahre
Winkler Gabriel & Lotte  45 Jahre
Pehr Robert & Renate  45 Jahre
Dr. Lassnig Michael & Inge 30 Jahre
Brugger Siegfried & Inge 50 Jahre
Mag. Fertin Andreas & Christa 45 Jahre
Brunner Erfried & Anni 50 Jahre

Urnengräber am Friedhof 
St.Donat

Ab sofort ist es möglich am St.Donater 
Friedhof in der neu erichteten 
Urnenwand Urnenbestattungen 
vorzunehmen. Unser herzlicher Dank 
sei Hr. Brunner Johannes sen.  für die 
Koordination und tatkräftige Mithilfe 
ausgesprochen. Für die stilgerechte 
Umsetzung zeichnete die Fa. Kropiu-
nig veranwortlich. Nähere Auskünfte 
erteilt gerne der Pfarrgemeinderat 
bzw. die Pfarrkanzlei.

Eröffnung des Kindergar-
tens in St.Donat

Am 12.10.2012 fi ndet um 14.00 Uhr 
die feierliche Eröffnung und Einwei-
hung des neuen Kindergartens in 
St.Donat statt. Vikar Hans Fercher 
wird die feierliche Zermonie vorneh-
men. Die Dorfbewohner sind herzlich 
eingeladen.

Die Kindergartengruppe =>

Willkommen in St.Donat 

Wer hätte vor Jahren gedacht dass 
innerhalb weniger Jahre, in unserem 
bisher idyllischen Dorfe St. Donat eine 
ganz neue Siedlung dazukommen 
wird?
Im Namen der Pfarrgemeinde heißen 
wir alle BewohnerInnen unserer „Neu-
en Stadt“ recht herzlich willkommen, 
auch besonders die Kinder, die den
neuen Kindergarten besuchen. 
Mit einer Familie wurde auch schon 
ein besonderer  Kontakt aufgenom-

men, anlässlich der Taufe der beiden 
Zwillinge Tillian Leni und Sophie, die 
seit dieser Zeit schon kräftig in die 
Höhe geschossen sind. 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner!
Wir begrüßen Sie alle recht herzlich 
und laden Sie ein, am Pfarrleben von 
St. Donat teilzunehmen.

Ihr Pfarrer Rudolf Pacher, Vikar Hans 
Fercher und die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates.

Aktuelles
Grüß Gott !

Am 11. Oktober 2012 findet im Dom 
zu Klagenfurt eine Festveranstaltung 
statt. Anlass dafür ist, dass 50 Jahre vor 
diesem Datum das Zweite Vatikanische 
Konzil in Rom eröffnet wurde. Papst 
Johannes der XXIII. wurde gefragt, was 
mit diesem Konzil bewirkt werden soll. 
Auf diese Frage hin ging der Papst zu 
einem Fenster des Besprechungsrau-
mes und öffnete es. 
Er vollzog eine Symbolhandlung: Die 
Kirche soll sich für die Welt öffnen. „Kir-
che in der Welt von heute“ heißt eines 
der insgesamt 16 Dekrete, die im Laufe 
der drei Sitzungsperioden des Konzils 
beschlossen wurden. „Hoffnungen und 
Ängste der Menschen von heute sind 
auch die Hoffnungen und Ängste der 
Jünger Christi “ heißt es in der Einlei-
tung des Dekretes über die Kirche in 
der Welt von heute. 

Die Kirche ist kein Museum. Sie soll sich 
hineinnehmen lassen in die Not der 
Menschen. Ihre Sendung gilt für die 
gesamte Menschheit. Die Erneuerung 
der Kirche war ein Segen für die Welt-
kirche. Die Beschlüsse des Konzils wur-
den in den laufenden Jahren in den 
Diözesansynoden  und damit bis in die 
Pfarrgemeinden umgesetzt. Seit dieser 
Zeit gibt es den Pfarrgemeinderat und 
die verstärkte Mitarbeit der Laienchris-
tenInnen in den Pfarrgemeinden. In 
der Liturgie wurde die Muttersprache 
eingeführt. Zugleich soll aber das Erbe 
der lateinischen Sprachkultur im litur-
gischen Gesang und in der Liturgie 
nicht verloren gehen. Das Lied „Ein 
Haus voll Glorie schauet“ (Gotteslob 
639) drückt beides aus: Das Bleibende 
ist das Evangelium, welches zugleich in 
die jeweilige Kultur und Zeit  verkün-die jeweilige Kultur und Zeit  verkün-
det und ausgelegt wird. So ist die Kir-det und ausgelegt wird. So ist die Kir-
che auch das wandernde Gottesvolk,  che auch das wandernde Gottesvolk,  
zu dem wir alle gehören dürfen. zu dem wir alle gehören dürfen. 
Mit herzlichen Grüßen und Segens-Mit herzlichen Grüßen und Segens-
wünschen verbleibtwünschen verbleibt

Rudolf Pacher, der PfarrerRudolf Pacher, der Pfarrer

PS.: Ein Buchtipp: 

„Das Konzilskompendium. Sämtliche 
Dekrete des Zweiten Vatikanischen 
Konzils. Herder Verlag

Globalisierung Contra
Dirndlkleid

Kennzeichen unserer modernen Ge-
sellschaft sind unter anderem Baseball-
Kapperl, iPod, iPad, Coffee to go, Burger, 
Conchita Wurst, Schlag den Raab usw. 
Aber auf der anderen Seite gibt es 
solche Dinge wie: Almabtrieb, Lederho-
sen, Kirchtagssuppen  a la Großmutter, 
Brennsesselsuppen (A la Landeshaupt-
mann??), Trachtenkapellen, Volkslieder, 
Wallfahrten, Begräbnisprozessionen 
und vieles mehr.

Warum, frage ich mich, gibt es all diese 
Dinge noch und warum  sind sie nicht 
weggefegt von unserer modernen, 
globalisierten Welt? Ist es nicht so, dass 
gerade in letzter Zeit die so genannte 
„Volkskultur“ wieder neu belebt wird? 
Natürlich wird auch hier viel inszeniert, 
es wird uns „Volkskultur“ vorgespielt. 
Aber steckt in dieser Inszenierung der 
Idylle nicht auch ein wenig Sehnsucht 
nach Unveränderlichkeit, Sehnsucht 
nach einem anderen Leben? 

Ich glaube, dass in einer Zeit die von 
vielen verschiedenen Kulturen und Ein-
flüssen geprägt ist, die eigene Kultur, 
die eigene Heimat wieder interessanter 
wird und vielleicht auch eine Reaktion 
darstellt auf die Unsicherheit unserer 
Gegenwart.

Ihre Evelin Rinner

Adventkonzert der Chor-
gemeinschaf t  Funder
Pfarrkirche St.Donat
16.12.2012 17.00 Uhr

Die Pfarrgemeinde freut sich auf zahl-
reichen Besuch ! Anschließend Agape
mit Lagerfeuer.

Handarbeitsgruppe wie-
der aktiv.

Ab Mitte Novermber wird wieder gehä-
kelt und gestrickt ! Interssierte melden 
sich bei Frau Bierbaumer unter 0664 
5776034.

Wir trennen uns.

Denn es ist besser, wenn organischer 
Abfall und Restmüll getrennte Wege 
gehen. Bitte beim Friedhofsbesuch 
daran denken. Danke !

Kirchenkonzert der Trach-
tenkapelle St.Donat
11.11.2012 - 16.00 Uhr
Stadtpfarrkirche St.Veit

Die Trachtenkapelle St.Donat bringt 
neue Facetten Ihres musiklischen 
Schaffens zu Gehör. Obmann Thomas
Zechner freut sich auf Ihren geschätz-
ten Besuch.

Jungschar St.Donat

Die  Jungschargruppe St.Donat trifft 
sich wieder. 
Termin: Jeder Donnerstag, 14.00
Ort: Pfarrhaus St.Donat

Nähere Infos:
Dekanatsassistent Rudi Lechner

Tel. 0676  7323217

Musikalische Weihnacht

Wir freuen uns , daß Hr. Prof. Oblasser Hr. Prof. Oblasser Hr. Prof
auch heuer wieder die Christmette 
feierlich mitgestalten wird. 

Zu Allerheiligen und am Stefanitag 
wird eine Bläsergruppe die Feiern be-
gleiten.


